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Ferkelzukauf 

Hinweise zum Zukauf von nicht originären Demeter-Ferkeln 

24.07.2023 

 

Liebe Demeter-Schweinehalter,  

 

auf der Delegiertenversammlung in 2022 wurde beschlossen, dass die Regeln zum Zukauf 

von nicht originären Demeter-Ferkeln angepasst werden. 

 

Folgende Regelungen gelten rückwirkend ab 01.01.2022: 

 

• Es müssen vorrangig Demeter-Ferkel eingestallt werden 

• Werden keine Demeter-Ferkel eingestallt, so ist eine Lenkungsabgabe an den 

Verband zu entrichten. Diese beträgt 5 % des AMI-Bio-Ferkelpreis zum Stichtag des 

01.01. des jeweiligen Jahres 

• Die Lenkungsabgabe entfällt, wenn 100 % biogefütterte Ferkel zugekauft werden 

(bezogen auf die TM landwirtschaftlichen Ursprungs. Nachweis auf dem Lieferschein 

muss vorliegen!) 

• Keine Lenkungsabgabe ist erforderlich, wenn Bio-Ferkel von Betrieben zugekauft 

werden, die sich in Umstellung auf Demeter befinden  

• Keine Lenkungsabgabe ist erforderlich, wenn Betriebe max. 10 Schweinemastplätze 

haben 

• Keine Lenkungsabgabe ist erforderlich, wenn die Mastschweine nicht mit Demeter-

Auslobung vermarktet werden 

• Demeter-Ferkelerzeuger zahlen keinen Markennutzungsbeitrag auf den Verkauf von 

Demeter-Ferkeln 

 

Die Ø-Preise der AMI (Januar 2022) lagen bei 161 € / Bio-Ferkel. Daraus errechnet 

sich eine Lenkungsabgabe von 8,04 € / Bio-Ferkel (ohne MwSt.) 
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Ablauf der Lenkungsabgabe 

 

• Sie bekommen als Schweinemäster oder Sauenhalter ein Anschreiben des 

Demeter e. V. (Juli 2023) mit einem Link zu einem Formular. 

• Wenn Sie Demeter-Ferkel zukaufen, müssen Sie in das Formular nichts 

eintragen. 

• Wenn Sie keine Demeter-Ferkel zukaufen, aber maximal 10 Mastschweineplätze 

haben, müssen Sie in dem Formular nichts eintragen. 

• Wenn Ihre Mastschweine nicht mit Demeter-Markenzeichen vermarktet werden, 

müssen Sie in dem Formular nichts eintragen. 

• Werden 100 % biogefütterte Ferkel zugekauft (= bedeutet, dass die Ferkel 

während der gesamten Aufzuchtsphase keinerlei nach Öko-VO zulässige konv. 

landwirtschaftlichen Komponenten erhalten haben), so muss dies auf dem 

Lieferschein dokumentiert sein und der Kontrolle vorgelegt werden können. Es 

wird keine Lenkungsabgabe erhoben und Sie müssen in dem Formular nichts 

eintragen. 

• Wurden Bio-Ferkel zugekauft, so geben Sie die entsprechenden Zukäufe und 

Fütterung in dem Formular an. Die Lenkungsabgabe wird dann in Rechnung 

gestellt. 

• Haben Sie Demeter-Ferkel verkauft, so geben Sie ebenfalls die Verkäufe in der 

Eingabemaske an, die Reduktion des Markennutzungsbeitrags erfolgt sodann 

separat. 

 

Verwendung der Einnahmen 

• Die Einnahmen aus der Lenkungsabgabe, die nach Abzug der Reduktion für 

Ferkelerzeuger noch übrig bleiben, sollen dazu führen, dass dem FAG 

Schweinehalter, sofern sie sich formiert, ein Budget zur Verfügung steht. 

 

 

Bei Fragen bezüglich der Lenkungsabgabe wenden Sie sich bitte an: 

Angela Barany 

Tel. + 49(0)6155-8469-501  

angela.barany@demeter.de 


